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Workshop 7: 
„ Kooperative Unterrichtsberatung als Qualitätsentwicklungsinstrument“  
 

Obwohl sich das Aufgabenspektrum von Lehrkräften in den letzten Jahren stetig erwei-
tert hat, bleibt der Unterricht zentrales Aufgaben- und Betätigungsfeld einer jeden Leh-
rerin und eines jeden Lehrers. Zum Rahmen qualitativer Unterrichtsarbeit gehört die 
Reflexion genauso zum professionellen Handeln wie die Planung als auch Durchfüh-
rung des Unterrichts. (vgl. SCHWIER UND SCHÜSSLER 2014, S. 210) Dabei kann die 
Selbstreflexion unter anderem durch eine Fremdevaluation von Kolleg*innen, aber auch 
Fachreferenten (Schulaufsicht) sowie Ausbildungsleitern ergänzt werden. So wird die 
gegenseitige Unterrichtsberatung als eine der vier großen Tätigkeitsfelder pädagogi-
scher Beratung angesehen (vgl. MUTZECK 2000, S. 190). 

Während Unterrichtsbesprechungen häufig aber schlicht einer Lösungsdarbietung glei-
chen, setzt die Veränderung unterrichtlichen Handelns die Reflexion der eigenen Tätig-
keit voraus (vgl. SCHNEBEL 2010, S. 93–98). Angemessene Unterrichtsberatungen kön-
nen, dieser Grundannahme folgend, Reflexionsfähigkeit, Feedback-Kultur und zielori-
entiertes Handeln miteinander verbinden, weshalb eine fortwährende Qualitätsentwick-
lung gewährleistet werden kann (vgl. KEMPFERT UND LUDWIG 2010, S. 17–19). Obwohl 
vermehrt auch durch staatliche Stellen die eigene Qualitätsentwicklung und kollegiale 
Kooperation in den Blick genommen wird (vgl. KMK 2014, 2015), haben bisherige Ar-
beiten und Studien gezeigt, dass Unterrichtsberatungen nicht immer allen Beteiligten 
gewinnbringend erscheinen (vgl. BOVET UND FROMMER 2004; HELMKE 2007; 
SCHÜPBACH 2007).  

Ausgehend von Erfahrungen sowie ersten Ergebnisses aus einer aktuellen Erhebung zu 
dieser Thematik werden Zielsetzungen, Aufgaben und Bereiche von Unterrichtsbera-
tung ebenso dargestellt wie eine Konzeption, die aufbauend auf der „Kooperativen Be-
ratung“ den Bereich der Unterrichtsreflexion und Qualitätsentwicklung in den Blick 
nimmt (vgl. MUTZECK 2008). Neben kollegialen Unterrichtsbesuchen ist die „Koopera-
tive Unterrichtsberatung“ dabei in besonderem Maß geeignet für Entwicklungsgesprä-
che in Praxissemestern, Vorbereitungsdiensten/Referendariaten und Praktika, in denen 
keine Bewertung vorgesehen ist. Fördernde und hemmende Faktoren des Fokuswech-
sels von einer Personenorientierung hin zur Unterrichtsorientierung sollen hierbei dis-
kutiert werden, um Unterrichtsberatung als zielführendes Qualitätsentwicklungsinstru-
ment erfahrbar zu machen. Abschließend werden auf Grundlage dieser hintergründigen 
Zielperspektive Gelingensbedingungen für Unterrichtsberatung gemeinsam herausgear-
beitet. 
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